
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Besinnlichkeit auf der traditionellen Weihnachtsfeier beim MGV 

 
Nachdem Vorstand Ernst Metzler in seiner Begrüßung einen kurzen Rückblick über 
die Vereinsaktivitäten des vergangenen Jahrs und einen Ausblick auf das an 
Veranstaltungen reiche kommende Jahr 2011 gegeben hatte, hielt, beginnend mit 
den Gesangsdarbietungen des großes Chors, eher weihnachtliche Besinnlichkeit 
Einzug: Es erklangen die „Weihnachtsglocken“, das „Geh, ruf es von den Bergen“ 
sowie das „Adventslied“ („Leise rieselt der Schnee“). 
 

 
 

Der große Chor stimmt auf Weihnachten ein 
 
Einige Sängerfrauen boten danach unter Leitung von Frau Christel Budday Lieder 
und Gedichte zum Motto „Weihnachtsglocken“ dar, wie „Seht die Zeit ist nah“, „Süßer 
die Glocken nie klingen“ oder das Gedicht „Tiefverschneit liegt nun die Welt“ von 
Johanna Baumann, passend zu unserem aktuellen Winterwetter 
 

 
 

Einige Sängerfrauen bei der musikalischen Verdeutlichung 
des Mottos: Weihnachtsglocken 

 



Als hätte man es geahnt, erschien beim „Lasst uns froh und munter sein“ wieder der 
Nikolaus. Die anwesenden Kinder und fast schon Jugendlichen boten, bevor der 
Nikolaus jeweils ein kleines Geschenk aus seinem mitgeschleppten, großen Sack 
zog, zwar altersgemäß, aber durchweg gekonnt, schöne Beiträge instrumentaler 
Musik, schöne Lieder, Gedichte und Dialoge. 
 

 
 

Die Kinder und der Vorstand sind voll auf den Nikolaus konzentriert 
 
Das diesjährige „Überraschungsessen“ nach dem offiziellen Teil der Feier bestand 
aus wunderbarem Schweinebraten, Knödeln und Spätzle. Danach klang das 
Sängerjahr im gemeinschaftlichen Singen von „Oh du Fröhliche“ und „Stille Nacht,, 
heilige Nacht aus. Sängerkamerad Werner Schmidt-Burger lieferte einen 
zusätzlichen Beitrag, indem er zu seiner Gitarre sang. 
 

 
 

Blick ins Publikum / Urike Budday am Flügel 
 

 



 
Der MGV wünscht allen Sängern, deren Angehörigen, allen Konzertbesuchern, 
Freunden und Gönnern eine besinnliche und frohe Weihnacht mit dem Spruch von 
Robert Eduard Prutz )1816 – 1872): 
 
Heil'ge Nacht, mit tausend Kerzen 
steigst du feierlich herauf, 
o, so geh' in unsern Herzen, 
Stern des Lebens, geh' uns auf! 

 


